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Sparkasse Korneuburg Privatstiftung – 
eine wichtige Institution in unserem Bezirk

Mehr zur Sparkasse Korneuburg Privatstiftung:

l Ausgezeichnet mit dem Civitas Award 2023: 
Errichtung eines Mobilitätsspielplatzes. Ein 
 idealer Treffpunkt für die Bewegungsfreiheit der 
Kinder, Jugendlichen und Menschen mit Beein-
trächtigung 
l  2008 Gründung der Sparkasse Korneuburg 
Privatstiftung
l  4 Mio Euro wurden seit der Gründung von der 
Sparkasse Privatstiftung zur Verfügung gestellt
l   Gemeinwohlorientierter  Gedanke  steht  im 
Vordergrund
l  Einmal jährliche Vergabe der finanziellen Mit-
tel für die eingereichten Projekte

Die Sparkasse Korneuburg Privatstiftung engagiert sich für 
die lokale Gemeinschaft und die Förderung von Projekten im 
Bereich Bildung, Kultur, Sport und soziale Entwicklung im Be-
zirk Korneuburg. Seit ihrer Gründung 2008 hat die Stiftung 
eine Vielzahl von Initiativen unterstützt, die das Leben der 
Bürger:innen und Vereine in der Region positiv beeinflussen.

Die Stiftung engagiert 
sich aktiv in der Re-
gion, um das Leben 

der Menschen zu verbessern. 
Mit einem klaren Fokus auf 
langfristige Investitionen 
im Bezirk Korneuburg, setzt 
die Stiftung auf Projekte, die 
einen nachhaltigen und positi-
ven Einfluss für unsere Region 
haben.

Klare Werte stehen im 
Mittelpunkt
Dabei stehen klare Werte wie 
Verantwortung, Nachhaltig-
keit und soziales Engagement 
im Mittelpunkt. Die Förde-
rung von Bildungsprojekten 
ermöglicht es, die Potenziale 
unserer Mitmenschen zu ent-
falten und ihre Zukunftsaus-
sichten zu verbessern. 
Kulturelle Projekte tragen zur 
Vielfalt der Gemeinschaft bei, 
während soziale Initiativen 
bedürftige Menschen unter-
stützen.
Lesen Sie mehr über die Ziele 
und Projekte der Sparkasse 
Korneuburg Privatstiftung im 

Gespräch mit dem Vorsitzen-
den des Stiftungsvorstandes 
Alfred Gehart und dem Vorsit-
zenden-Stv. Wolfgang Peterl.

Frage an Alfred Gehart 
(Vorsitzender des Stif-
tungsvorstandes): Welche 
Rolle spielt die Stiftung in 
der Förderung lokaler In-
itiativen und Projekte?
Alfred Gehart: Die Stiftung ist 
eine wichtige Unterstützung 
für unsere Mitmenschen in 
der Region. Wir sehen es als 
unsere Verantwortung, In-
itiativen zu fördern, die das 
soziale und kulturelle Leben 
in Korneuburg bereichern.“

Frage: Wie sieht die Pri-
vatstiftung ihre Verant-
wortung hinsichtlich För-
derung von Bildung und 
Entwicklung? 
Alfred Gehart: Bildung ist für 
uns ein wichtiger Schlüssel für 
persönliche und gesellschaft-
liche Entwicklung. Wir unter-
stützen Bildungsprojekte, die 
Chancengleichheit fördern 

und dazu beitragen, dass jeder 
Mensch sein volles Potenzial 
entfalten kann.

Frage an Wolfgang Pe-
terl (Vorsitzender-Stv. 
des Stiftungsvorstandes): 
Wie werden die Projekte 
ausgewählt, die von der 
Sparkasse Korneuburg 
Privatstiftung unter-
stützt werden?
Wolfgang Peterl: „Wir legen 
großen Wert darauf, Projekte 
auszuwählen, die einen lang-
fristigen Mehrwert für die 
Gemeinschaft in unserem Be-
zirk haben. Dabei achten wir 
auf einen transparenten Aus-
wahlprozess, der die Bedürf-
nisse der Menschen in unserer 
Region berücksichtigt.“

Frage: Wie engagiert sich 
die Stiftung im sozialen 
Bereich?

Wolfgang Peterl: Wir setzen 
uns aktiv für Soziales ein. 
Durch die Unterstützung von 
sozialen Projekten wie zum 
Beispiel für den Sozialgreiß-
ler in Korneuburg, aber auch 
zahlreichen anderen Instituti-
onen, wollen wir einen Beitrag 
dazu leisten, dass benachtei-
ligte Menschen die notwen-
dige Hilfe erhalten und damit 
ihre Lebenssituation zu ver-
bessern.“

Civitas Award 2023: Franz Portisch (Generalsekretär Österr. Spar-
kassenverband), Julia Bogner (Stabst. Stiftung & AVS, Österr. Spar-
kassenverband), Alfred Gehart (Vorstand Sparkasse Korneuburg 
Privatstiftung) und Andreas Treichl (Vorsitzender des Kuratoriums 
für zivilgesellschaftliches Engagement).

Mehr Sicherheit: Die neue Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr.
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Sportvereine, kulturelle und 
soziale Einrichtungen aus dem 
Bezirk Korneuburg haben die 
Möglichkeit, ihre Projekte bei 
der Sparkasse Korneuburg Pri-
vatstiftung einzureichen.



3/24 3

Liebe Korneuburgerin, 
lieber Korneuburger!
Die Stadt erblüht im Frühling. Mit der 
Aufbruchsstimmung steigt auch die Zu-
versicht, weiterhin in Frieden in unse-
rem wunderschönen Umfeld leben zu 
können. Neben den Schönheiten der 
Stadt und der Natur wird uns hier vieles 
geboten. Kultur, ein gelungener Bran-
chenmix für ungetrübtes Einkaufs-
vergnügen sowie eine ausgezeichnete 
 Gastronomie, die zum Verweilen in den 
Schanigärten verführt.
So sind auch die Themen der vorliegen-
den Ausgabe durchwegs positiv.  
 Ich möchte drei sehr bedeutende Projek-
te anführen, die für unsere Kinder und 
Jugendlichen zukunftsweisend sind. Die 
Schülerinnen und Schüler der PTS haben 
nach einem Workshop mit der Schuld-
nerberatung den Finanzführerschein 
erworben. Das ist Lebensvorbereitung!
Wir freuen uns über den ungebrochenen 
Erfolg des Caritas-Lerncafés, das in den 
letzten 12 Jahren zahlreichen Kindern 
auf ihrem Bildungsweg helfen konnte.  
Ein Vorzeigeprojekt der Stadtgemeinde 
ist die mobile Kinderkrankenschwester. 

Die Jahresbilanz ist beeindruckend. Hier 
erhalten Eltern telefonisch, im Rahmen 
von Gruppentreffen oder beim Hausbe-
such Rat und Hilfe.
Und schließlich haben wir Pläne für 
unser Stadtbild. Der Rattenfängerbrun-
nen wird restauriert. Und ganz wichtig, 
auch im Sinne der Sicherheit, ist die um-
fassende Renovierung des Stadtturmes.
Wir haben es so schön in unserer Stadt! 
Genießen wir das gemeinsam!
Ich wünsche Ihnen schöne Frühlingsta-
ge und freue mich darauf, Sie bei einer 
Veranstaltung begrüßen zu dürfen.
Ihr

INHALT

Christian Gepp, MSc 
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg

RADLAND
Niederösterreich radelt und Korneuburg 
radelt auch 2024 um den Sieg mit
Seite 7

STADTGEMEINDE
Erfolgreiche Jahresbilanz für „Mobile 
Kinderkrankenschwester“ Neumayr
Seite 11

MUSEUMSVEREIN
Felix Köstelbauer mit neuem Forschungs-
projekt am Stadtmuseum Korneuburg
Seite 15

UMWELT
„Natur im Garten“-Markttour mit Michael 
Ploberger besucht Wochenmarkt
Seite 18

BILDUNG
ASO-Spielefest „Brot, Spiele und jede Menge 
Spaß“ begeisterte Besucher:innen
Seite 21

STADTGEMEINDE

Erneuerung von Stadtturm und 
Rattenfängerbrunnen
Der Stadtturm bleibt wegen Bauarbeiten voraussichtlich bis bis Mitte 2025 geschlossen

Der historische Stadtturm wurde im 
15. Jahrhundert errichtet, und es werden 
dringend notwendige Sanierungsarbeiten 
durchgeführt: In den vergangenen Jahren 
entstanden zahlreiche Risse in sämtlichen 
Geschoßen, und es löst sich stellenweise 
der Außenputz. Zurzeit werden die Was-
sertanks demontiert und Innenarbeiten 
durchgeführt. Die Bauarbeiten begannen 
im März und die geplante Fertigstellung 
ist Juli 2025.

Rattenfängerbrunnen
Der denkmalgeschützte Rattenfänger-
brunnen wird saniert, aufgrund von 

Witterungsschäden und Steinen, die sich 
verschoben haben. Es findet eine Ober-
flächenreinigung, Biozidbehandlung 
des Schädlingsbewuchses, Verklebung 
von Rissen und Fugenerneuerung statt, 
sowie die Wiederherstellung von Teilen 
des Brunnens, die beschädigt oder verlo-
ren gegangen sind. Für die Einrichtung 
der Baustelle wird eine Fläche von rund 
40 Quadratmeter abgesperrt. Umgesetzt 
werden die Sanierungsarbeiten von der 
Firma Scherzer-Restaurator, sobald die 
Nächte frostfrei sind. Die Kosten belaufen 
sich auf rund 33.360 Euro und sie werden 
zur Gänze von der Sparkasse Korneuburg 

Privatstiftung finanziert. Die Sanierungs-
arbeiten werden voraussichtlich im Au-
gust abgeschlossen.
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Bilderbuch-Theater für Kinder 
(5-10 Jahre)

Anmeldung in der jeweiligen Bücherei (max. 10 Kinder und ihre Betreuungspersonen)

Bilderbuch-Kino„Tausche Theo!“ für Kinder von 5-10 Jahren 
Anschließend kreatives Gestalten mit den Kindern und Eltern-Gesprächsrunde zum Thema Geschwister

Montag, 15. April  16.00 Uhr  Stadtbücherei Korneuburg
Freitag, 26. April  16.00 Uhr  Pfarrbibliothek Bisamberg 

Bilderbuch-
         Kino 

Freier Eintritt!

BÜRGER:INNENBETEILIGUNG

Kostenloses Lesevergnügen mit 
neuer Bücherbox „Book2Go“
Seit Februar kann kostenlos beim Martin-Luther-Platz gelesen werden, denn in einer 
alten Telefonzelle wurde eine weitere Bücherbox eröffnet.

Das Ziel ist, mit kleinen „Biblio-
theken“ im öffentlichen Raum 
allen Korneuburger:innen kos-

tenloses Lesen zu ermöglichen, und das 
geht jetzt schon an vier Standorten. In 
den Bücherregalen finden Leseratten 
Krimis, Romane und Sachbücher und es 
funktioniert nach dem Motto „Nehmen, 
geben, tauschen und lesen“. Dieses Ange-
bot der Bürger:innenbeteiligung besteht 
seit vielen Jahren und wurde im Rahmen 
des Masterplans erstellt, aktuell gibt es 
folgende Standorte:

l Volksschule Korneuburg beim Bank-
mannring
l Hauptplatz, Nähe der Sparkassen-Uhr
l Bahnhof, im Bereich des P&R-Zugangs
l Martin-Luther-Platz

Die Stadtgemeinde Korneuburg bedankt 
sich bei den Anrainer:innen Bernd E. und 

Birgit für die tatkräftige Unterstützung 
und das Sponsoring des neuen Standor-
tes. Vom Kinder- bis zum Sachbuch, vom 
Roman bis zum Bildband darf alles in die 
Regale gestellt werden. Der Bestand wird 
regelmäßig erneuert und getauscht. Es 
wird jedoch darum gebeten, nur gut er-

haltene Bücher in die Schränke zu stellen 
und keine „Haushaltsauflösungen“ abzu-
geben.
Die 1. Vize-Bürgermeisterin Helene 
Fuchs-Moser betont: „Danke an alle Bür-
ger:innen, die sich bei der Betreuung 
unserer Bücherboxen beteiligen. Die 
Initia tive wurde durch die hervorragende 
Zusammenarbeit zwischen Bürger:innen, 
Politik und Verwaltung möglich.“

Neue Bücherbox: LAbg. Hubert Keyl, 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, GR Klaus Michal,  
Birgit E., GR Waltraud Wobornik, Bernd E. und 2. VZ-BGM Bernadette Haider-Wittmann prä-
sentieren die neue Bücherbox „Book2Go“ beim Martin-Luther-Platz

Hauptplatz 20, 2100 Korneuburg,  02262/72554 

im 

liest aus seinem packenden Thriller 

DAS GEBOT DES BÖSEN 
Wann?   

Donnerstag, 18. April 2024 
um 18:30 Uhr 

für den Glauser-Preis 2024  
für bestes Debüt nominiert 

Bettina Kleinszig — Die sagenhaften Abenteuer 

des Bastian Zekoff—Der Basilisk 

Wann? Samstag, 25. Mai 2024 um 14:00 Uhr 

Für Kinder der VS und Anfang NMS/AHS 

Die Autorin en�ührt euch auf ein  
Abenteuer in den Untergrund Wiens, 
�o ihr gemeinsam mit Bas�an und sei�
nen Freunden die Sage des Basilisken, 
dessen Blick einen zu Stein erstarren 
lässt, entdeckt. 

für 

für 

Karten:  je Veranstaltung € 5,- 
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Neuerung: QR-Code bei Hauskundmachung

Am Sonntag, den 9. Juni, findet 
die Wahl zum Europäischen Par-
lament statt. Ab dem 15. April 

wird eine neue bundesweite Hauskund-
machung zum Wählerverzeichnis in Kor-
neuburg veröffentlicht, welche einen QR-
Code enthält. Diese Neuerung dient dem 
Datenschutz.
Durch das Scannen des QR-Codes mit 
einem Smartphone können Bürger:in-
nen über ID Austria prüfen, ob sie im 
Wählerverzeichnis ihrer Gemeinde ein-
getragen sind. Für diese Überprüfung ist 
eine qualifizierte Signatur (ID-Austria) er-
forderlich. Sollten Sie keine qualifizierte 
Signatur besitzen, wenden Sie sich bitte 
an das Bürgerservice.
Zur Teilnahme an der Europawahl (akti-
ves Wahlrecht) sind Sie berechtigt, wenn 
Sie:

l  am Wahltag, dem 9. Juni 2024, min-
destens 16 Jahre alt sind (das heißt, Sie 
feiern spätestens an diesem Tag Ihren 16. 
Geburtstag),
l  die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen oder Unionsbürger:in mit Haupt-
wohnsitz in Österreich sind,
l  am Stichtag, dem 26. März 2024, in der 
Europa-Wählerevidenz einer österreichi-
schen Gemeinde eingetragen sind und
l  keine Wahlausschlüsse aufgrund einer 
gerichtlichen Verurteilung vorliegen.

Die Einsichtnahme in das Wählerver-
zeichnis findet vom 19.04. bis zum 
25.04.2024 statt, ausgenommen Samstag 
und Sonntag. Innerhalb dieser Einsichts-
frist kann jede/jeder Unionsbürger:in bei 
der genannten Amtsstelle die Aufnahme 
eines/einer Wahlberechtigten in das 

Wählerverzeichnis oder die Streichung 
einer/eines nicht Wahlberechtigten dar-
aus verlangen.
Für Fragen zum Wählerverzeichnis wen-
den Sie sich bitte an das Bürgerservice 
Korneuburg im Rathaus, Erdgeschoß, 
Hauptplatz 9, während der Öffnungszei-
ten oder telefonisch unter +43 2262 770 
und DW 411, 412 oder 415.

BÜRGER:INNENBETEILIGUNG

Bürger:innenplattform 
Korneuburg mach mit (KOMM)
Gemeinsam für die Stadt Korneuburg engagieren

Nach dem Motto „Sei die Verän-
derung, die du dir wünschst“, 
veranstaltet die KOMM Bür-

ger:innenplattform der Bürger:innenbe-
teiligung einen Kennenlern- und Vernet-
zungsabend.
Termin: 4. April, um 18:30 Uhr
Ort: Stadtsaal Korneuburg, Haupt-
platz 31–32
Unter Bürger:innenbeteiligung versteht 
man in Korneuburg die Partizipation, also 
die Teilhabe an politischen, gesellschaft-
lichen und wirtschaftlichen Entschei-
dungsprozessen und auch die Übernahme 
von Eigenverantwortung und Aktivität 
durch Selbstorganisation.
Für alle, die sich gern aktiv in der Stadt 
einbringen wollen, gibt es am 4. April 
die Möglichkeit, sich unverbindlich zu 
informieren. Einige Initiator:innen ver-
gangener Projekte zeigen, wie ihre Ideen 
erfolgreich umgesetzt werden konnten. 

Das KOMM-Team informiert, berät zur 
Umsetzung und vernetzt Gleichgesinnte. 
Egal ob Beteiligung an Projekten, Einbrin-
gung eigener Ideen, oder Interesse an den 
vielen bestehenden Projekten: Jede und 
jeder ist eingeladen, aktiv zu werden.
Anmeldung für alle, die teilnehmen 
oder informiert bleiben möchten unter: 
https://tinyurl.com/komm-bueb.
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Im Weinviertel angekommen
Sanitätshaus Luksche eröffnete die 6. Filiale

Die Firma Luksche 
wol le sich künftig 
ver stärkt als das 

Wein viertler Sanitätshaus 
präsentieren, sagte KommR 
Dagmar Förster anlässlich 
der Eröffnung ihrer sechsten 
Filiale. Sie wurde am 4. März 
gemeinsam mit zahlreichen 
Gästen in der Brückenstra-

ße 19 eröffnet. Vertreter des 
Roten Kreuzes, Stadtarzt Dr. 
Ewald Priessnitz waren anwe-
send sowie die erste Vizebür-
germeisterin der Stadt, Hele-
ne Fuchs-Moser. Sie sagte in 
ihrer Ansprache: „Wer in Kor-
neuburg eine Filiale eröffnet, 
der ist auf jeden Fall angekom-
men im Weinviertel …!“

Filiale Nummer 6: In der Brückenstraße eröffnete das Sanitäts-
haus Luksche die 6. Filiale. Das Band zerschnitten KommR  Dagmar 
 Förster, 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser und Bettina Förster 
(v. l. n. r.) im Beisein vieler Gäste. Foto: Vogelmedia

MOBILITÄT

Kostenlose Testung von ÖBB Bike Parking
Sie möchten das ganze 

Jahr fit und aktiv blei-
ben? Für viele lässt sich 

das am besten mit dem Fahr-
rad verwirklichen, denn das 
„Radeln“ kann ganz einfach in 
den Alltag integriert werden – 
indem man zum Beispiel den 
Weg zum Bahnhof und retour 
mit dem Drahtesel zurücklegt. 
Das Fahrrad am Bahnhof si-
cher aufbewahrt wissen? Kein 

Problem, am Bahnhof Korneu-
burg können Fahrräder seit 
Frühjahr 2023 rund um die 
Uhr, an sieben Tagen die Wo-
che unkompliziert, sicher und 
wettergeschützt abgestellt 
werden. Möglich machen das 
60 überdachte, versperrbare 
und videoüberwachte Fahr-
radabstellplätze von ÖBB Bike 
Parking. Neue Nutzer:innen 
haben die Möglichkeit, eine 

kostenlose Probemiete abzu-
schließen und ÖBB Bike Par-
king für 24 Stunden gebühren-
frei zu testen. Zudem wurden 
die Tarife mit Anfang Februar 
2024 deutlich reduziert. Die 
Fahrradabstellplätze können 
über die App JUHUU (erhält-
lich im Google Play bzw. Apple 
App Store) gemietet werden.
Wenn Sie als Korneuburger 
Unternehmen Ihre Mitarbei-
ter:innen bei der gesunden 
und klimafreundlichen An-
reise zum Arbeitsplatz unter-

stützen möchten, können Sie 
Stellplätze mieten. Dazu ist die 
Erstellung eines Management-
Accounts in der JUHUU-App 
notwendig. Dort lassen sich 
je nach Verfügbarkeit meh-
rere Stellplätze gleichzeitig 
anmieten. Mitarbeiter:innen 
können einfach zu diesem Ac-
count hinzugefügt werden, 
um die Stellplätze zu nutzen.

Details und Informationen 
finden Sie unter: www.oebb.
at/bikeparking

Aktuelle Tarife, gültig seit 1.2.2024:

* Ermäßigung: Besitzer:innen von ÖBB Vorteilscard, KlimaTicket Ö, 
KlimaTicket VOR MetropolRegion, oder KlimaTicket VOR Region 
können ÖBB Bike Parking zu ermäßigten Tarifen nutzen. Einfach 
das jeweilige Ticket bzw. die ÖBB Vorteilscard in der JUHUU-App 
hinterlegen.

Miete Gültigkeitsdauer Preis Ermäßigung*

Jahresmiete 365 Tage € 60,- € 50,-
Monatsmiete 31 Kalendertage € 6,- € 5,-
Wochenmiete 7 Kalendertage € 2,40,- € 2,-
Tagesmiete 24 Stunden € 0,90,- € 0,70,-

ÖBB Bike Parking: BGM Christian Gepp, Theresa Doppelbauer (Pro-
duktmanagerin ÖBB Bike Parking im Team ÖBB 360°), STR Elisabeth 
Kerschbaum, GR Thomas Pfaffl, GR Erik Mikura, GR Hubert Keyl, 
Martin Schmutz (ÖBB Leiter Vertrieb & Neue Services) und GR Mar-
kus Hartleben laden zum ÖBB Bike Parking ein.

Aktion*

4+1
GRATIS

Sanitätshaus
Orthopädietechnik
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DAS GUTE GEFÜHL FÜR DARUNTER
MOLICARE MOBILE PANTS

Auch im Online-Shopwww.luksche.at

*Aktion gültig von 1.4 bis 15.5.2024

Brückenstraße 19/1 I 2100 Korneuburg
+43 2262 72572 I www.luksche.at
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GALLUP-INSTITUT

EWCS-Umfrage zum 
Arbeitsleben und 
Work-Life-Balance
Das österreichische 

Gallup-Institut führt 
zwischen März und 

Juni 2024 im Auftrag des 
 EUROFOUND die europäische 
Erhebung über die Arbeits-
bedingungen unter anderem 
in Korneuburg durch.

Seit ihrer Einführung im Jahr 
1990 bietet die „European 
Working Conditions Survey“ 
(EWCS) einen Einblick in die 
Arbeitsbedingungen in Euro-
pa. Die Studie wird vom Ös-
terreichischen Gallup Institut 
und Verian gemäß höchster 

wissenschaftlicher Standards 
durchgeführt. Teilnehmer:in-
nen werden zufällig aus dem 
Zentralen Melderegister aus-
gewählt und vor der persön-
lichen Befragung individuell 
per Post kontaktiert, um zur 
Teilnahme eingeladen zu 
werden. Die Teilnahme ist 
freiwillig und wird mit Gut-
scheinen belohnt. Alle Daten 
werden anonym und gemäß 
den Datenschutzbestimmun-
gen erhoben und verarbeitet.

Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.ewcs2024.eu/at

RADLAND

Niederösterreich radelt  
und Korneuburg radelt mit
Die Radkilometer-Sammelaktion mit der 
neuen App „Österreich radelt“ – von 20.3.–
30.9.2024 radeln Sie mit für Korneuburg!

Die Stadtgemeinde 
Korneuburg startet 
wieder aktiv in den 

Frühling und radelt von An-
fang an mit. Im letzten Jahr 
wurden in Korneuburg rund 

140.000 Kilometer erradelt 
und 121 Personen haben mitge-
macht – diesen Rekord wollen 
wir heuer überbieten. Jeder 
Kilometer mit dem Rad zählt, 
egal ob zur Arbeit, zum Ein-

kauf oder zum Sportplatz. Die 
Teilnahme ist kostenlos und 
es werden wieder großartige 
Preise verlost, wie brandneue 
e-Bikes, Trekkingräder oder 
praktisches Radzubehör.

So funktioniert es:
1. Österreich-radelt-App 
downloaden unter www.radelt.
at/appstore oder mitmachen 
über die Website www.noe.ra-
delt.at
2. Registrierung mit der 
Wohnadresse in Korneuburg
3. Radeln Sie fleißig und tra-
gen die geradelten Kilome-
ter ein, die Kilometer zählen 
automatisch für die Stadtge-
meinde Korneuburg
4. Gewinnen Sie einen der tol-
len Preise

Aktion Anradeln
Gleich zum Start der Aktion 
werden beim Anradeln zahl-
reiche Radzubehör-Preise 
verlost. Radeln Sie bis zum 
30. April 2024 mindestens 50 
Kilometer und tragen es in Ihr 
Profil ein, dann nehmen Sie 
automatisch an der Verlosung 
teil.

Fo
to

: R
ad

la
nd

 N
Ö

2000 Stockerau • Hornerstr.  87
Tel.: 02266 / 71 555
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

Farbenspiel.

Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,
was wir tun.

PASSBILDER
2100 Korneuburg
Wiener Straße 12
Tel. (0 22 62) 726 74

KONTAKTLINSENSTUDIO
Kostenlose Hausbesuche
www.optik-stum.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. geschlossen

Durch Erfahrung

BESSER!
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Finanzführerscheine für PTS-Schüler:innen

Erstmals erhielten rund 
50 Schüler:innen der 
beiden Klassen P1 und 

P2 im Jänner den Finanzfüh-
rerschein, sie hatten eine Fi-
nanzausbildung erfolgreich 
abgeschlossen. In einem fei-
erlichen Rahmen wurden 
von Bürgermeister Christian 
Gepp, PTS-Direktor Markus 
Müller und vom Geschäfts-
führer der Schuldnerberatung 
NÖ Michael Lackenberger die 
Zertifikate übergeben und ein 
Sparschwein als Goodie.

Ablauf in PTS
In fünf Modulen zu je zwei 
Stunden wurde seit Novem-
ber 2023 praxisnahes Wissen 
vermittelt. An drei Vormitta-
gen kamen Mitarbeiter:innen 
der niederösterreichischen 
Schuldnerberatung in die 
PTS, um mit 13 Schüler:in-
nen die Themen zu Modul 1, 
Modul 3 und Modul 5 zu er-
arbeiten. Die anderen beiden 
Module wurden mit den Leh-
rer:innen Petra Pacher und 
Pavla Cech im Rahmen des 
Unterrichts durchgenommen. 
Es wurden unterschiedliche 
Lernmaterialien eingesetzt, 
mit Online-Videos, Quizzes 
und mit dem Online-Spiel/
App „Kahoot-Challenges“ er-
folgreich gearbeitet. 
Die Schüler:innen interessier-
ten sich besonders für Inhal-
te rund ums „Jugendkonto“, 
„Kontoüberziehung“ und zu 

einer Feldstudie „Verkaufs-
tricks im Supermarkt“.
Modul 1: Was sind Schulden? 
Informationen zu Kontoüber-
ziehung und Vermeidungs-
strategien wie Einnahmen-/
Ausgabenliste für besseren 
Geldüberblick.
Modul 2: Jugendkonto (On-
line Banking, Banking-Apps, 
Kontaktlose Bezahlung, Kar-
tensperre uvm.).
Modul 3: Warum konsumie-
ren wir? Informationen rund 
um Werbung und Verkauf.
Modul 4: Wie werden Super-
markt-Kund:innen beim Ein-
kauf beeinflusst? Regalplatzie-
rung, Beleuchtung, Angebote 
und eigene „Suche nach häu-
figsten Tricks“ und Nachbe-
sprechung.
Modul 5: Was macht gute Zie-
le aus? Zielsetzung und Input 
zur Zielerreichung.

Allgemein
Die Schuldnerberatung NÖ 
führte im Frühjahr 2023 er-
folgreich ein Pilotprojekt an 
vier Polytechnischen Schulen 
durch. Im Sommersemester 
2023 absolvierten insgesamt 
112 Teilnehmer:innen (4 
Schulen, 6 Klassen) und im 
Wintersemester 2023/2024 
rund 179 Schüler:innen (5 
Schulen, 8 Klassen, darunter 
auch die PTS Korneuburg) den
Finanzführerschein. Durch 
eine Kooperationsvereinba-
rung der Schuldnerberatung 

NÖ mit der Arbeiterkammer 
NÖ und dem Land NÖ kön-
nen im Jahr 2024 weitere 300 
Schüler:innen den NÖ Finanz-
führerschein erwerben.
Schuldnerberatung NÖ Ge-
schäftsführer Michael Lacken-
berger erklärte: „Wir sehen 
in unserer täglichen Arbeit, 
wie sehr Menschen unter 
Schulden leiden und viele 
junge Menschen tappen häu-
fig in die Schuldenfalle. Es ist 
„leicht geworden“ Schulden zu 
machen, andererseits bieten 
soziale Medienplattformen 
viele Möglichkeiten. Beson-
ders junge Menschen sind an-
fällig, weil sie keine Vorerfah-
rung im Finanzbereich haben. 
Der Finanzführerschein soll 
Basisfinanzbildung anbieten 
und die Jugendlichen auf das 
Erwerbsleben vorbereiten. 
Ich wünsche mir, dass der 
Finanzführerschein genauso 
wichtig wird wie der Autofüh-
rerschein.“
Bürgermeister Christian Gepp 
sagte: „Wir hoffen, dass dieses 
Projekt ausgeweitet wird und 
noch mehr Schüler:innen diese 
wichtige Finanzbildung erhal-

ten, denn es ist wichtige Prä-
ventionsarbeit. Das Wissen soll 
schnellstmöglich auch in der 
Praxis angewendet werden.“
Der Direktor der Polytechni-
schen Schule Korneuburg, 
Markus Müller, betonte: „Das 
positive Feedback der Schü-
ler:innen und Lehrer:innen 
freut uns sehr. Besonders der 
gemeinsame Supermarktbe-
such hinterließ bei einigen 
Schüler:innen einen bleiben-
den Eindruck, da es sich um 
eine gezielte „Feldstudie“ ver-
schiedener Verkaufsstrategien 
im Lebensmittel-Einzelhandel 
handelte (Möglichkeiten zur 
Steigerung der Kaufkraft bei 
Kund:innen, Hirnforschungs-
Ergebnisse). Diese Strategien 
wurden durchgenommen, an-
hand von Filmen präsentiert, 
in Übungen analysiert, vor 
Ort beobachtet, notiert und 
abschließend in der Klasse be-
sprochen. Danke für die gute 
Zusammenarbeit mit dem 
Team der niederösterreichi-
schen Schuldnerberatung.“
Weitere Informationen finden 
Sie unter: https://www.sbnoe.
at/

Übergabe des Finanzführerscheins: Markus Müller (PTS Direktor), 
Kilian Knorr (Lehrer), Margret Wittek (Lehrerin), Thomas Fritthum 
(Lehrer), Daniela Sturm (Schuldnerberatung NÖ), GR Waltraud 
Wobornik, Patrick Hofmann (Leitung Finanzbildung der Schuldner-
beratung), Michael Lackenberger (GF Schuldnerberatung NÖ), Pavla 
Cech (Lehrerin), 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, BGM Christian 
Gepp und die Schüler:innen der P1 und P2 zeigen sich erfreut im 
Rathaus nach der Übergabe des Finanzführerscheins.
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Nicht ohne meine Sonnenbrillen
Eine Sonnenbrille kommt selten allein. Sie ist wichtiger Schutz, modisches Acces-
soire und sollte auf den jeweiligen Verwendungszweck abgestimmt sein. Warum, 
verrät Ihnen Sonnenbrillen-Profi Michaela Lang.

Stellen Sie sich vor, Sie könnten 
mit einem Mal die Sicht auf die 
Welt verändern – und zwar mit 

den richtigen Sonnenbrillen! Jetzt im 
Frühjahr, wenn die Tage wieder länger 
werden und die Sonne intensiver, ist 
der ideale Zeitpunkt, um Ihre Sonnen
brillensammlung zu starten.
Falls Sie sich jetzt fragen „Warum meh-
rere Sonnenbrillen, genügt nicht eine?“, 
dann hat Sonnenbrillen-Profi  Micha ela 
Lang aus der Pearle-Filiale am Haupt-
platz 33 in Korneuburg, die Antwort 
darauf: „Zuallererst muss eine Sonnen-
brille 100 % der UVA- und UVB-Strahlen 
blockieren, um Ihre Augen vor ernsthaf-
ten Schäden zu schützen. Doch auch die 
Farbe der Sonnenbrillengläser sollte auf 
die jeweilige Aktivität abgestimmt sein“, 
so Michaela Lang, „weil sich die Färbung 
unterschiedlich auf das Sehen auswirkt.“

Zeit, Farbe zu bekennen
Jede Farbe, von Gelb bis Schwarz, hat 
ihre spezielle Wirkung. Die gängige Far-
be Braun beispielsweise ist ein Allroun-
der. Sie verbessert Kontrast- und Tiefen-
wahrnehmung und unterstützt speziell 
bei Fehlsichtigkeit. Außerdem lassen 
sich Objekte vor grünem Hintergrund 
besonders gut erkennen – Braun ist also 
ideal für Rasen-Sportarten wie Golf!

Gelb zum Beispiel verstärkt den Kon-
trast bei schlechten Lichtverhältnissen 
wie Nebel und ist daher optimal fürs Ski-
fahren oder auch für die Jagd. Blau wie-
derum ist bei Kurzsichtigkeit empfoh-
len, zudem großartig bei blendendem 
Licht und damit ideal für den Besuch 
von Events.
„Wir haben für jede Lebenssituation 
die passende Sonnenbrille“, erklärt 
Optikerin Michaela Lang, „und vor 
 allem auch in der Sehstärke, die Sie 
brauchen.“ Denn wer eine Sehhilfe 
braucht, muss nicht auf eine stylische 
Sonnenbrille verzichten. Von Klassi-
kern wie Ray-Ban über sportliche Mo-
delle von  Oakley bis zu extravaganten 
 Modellen von  Unofficial: Sonnenbril-
len-Expertin Michaela Lang findet auch 
für Sie die modische optische Sonnen-
brille.

Blendfreie Zone
Nächster wichtiger Faktor ist der stim-
mige Blendschutz, also die Tönung 
oder die Polarisierung der Gläser. Vor 
allem Angler oder Segler setzen auf 
dieses  Feature, weil der Blendschutz 
verhindert, dass die Augen durch stark 
reflektierende Oberflächen wie Wasser 
oder auch nasse Straßen irritiert wer-
den.

Der Schutz ist in verschiedene Filter- 
Kategorien unterteilt – je nach Inten-
sität der Abdunkelung. Grundsätzlich 
gilt: Je heller das Licht ist, desto höher 
sollte der Blendschutzfilter sein.
Welcher Filter optimal für Sie ist, hängt 
davon ab, wann und wo Sie Ihre Sonnen-
brillen tragen. Die Tönungsstufen rei-
chen von 0 (geringe Lichtreduzierung, 
geeignet bei Dämmerung) bis 4 (höchste 
Reduzierung, optimal bei lichtintensi-
ver Umgebung wie auf dem Gletscher 
oder am Meer).
Gut zu wissen: Sonnenbrillengläser mit 
Blendschutz 1 bis 3 eignen sich nicht für 
Autofahren in der Nacht, Gläser mit Fil-
terkategorie 4 sind gar nicht verkehrs-
tauglich.

Cool wie Tom und Sarah Jessica
Natürlich gibt’s bei Sonnenbrillen je-
des Jahr neue Fassungen und Trends. 
Wer aber nicht jeden Trend verfolgen 
will, ist mit zeitlosen Klassikern wie 
der Aviator oder Wayfarer von Ray-
Ban exzellent beraten. Ikonen wie Tom 
Cruise oder Sarah Jessica Parker sind 
nur zwei von vielen Stars, die diese 
beiden Brillen (nicht nur) in Filmen 
gerne tragen.
Heuer legt Ray-Ban seine Bestseller mit 
ausgeklügelten Details und Farben neu 
auf – schauen Sie sich die brandneuen 
Modelle doch bei Pearle am Marktplatz 
33 an! Lassen Sie sich dabei gern von 
Michaela Lang beraten, welche Farbe, 
Form und Schutzfaktoren für Ihre Be-
dürfnisse optimal sind. Und damit Sie 
lange Freude an Ihrer Sonnenbrille ha-
ben, erhalten Sie mit dem Code „Glä-
serfarbe“ als Geschenk ein passendes 
Marken-Brillenetui!

Pearle Korneuburg, 
Hauptplatz 33, 2100 Korneuburg
Tel.: 02236/62830
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr 9.00–18.00, Sa 9.00–13.00

Für Sie da: Sonnenbrillen-Expertin Michaela Lang findet auch für Sie die passende 
 Sonnenbrille – für jede Lebenssituation und in jeder Sehstärke.
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Gleichenfeier „Masters 
of Dirt“ Headquarter
Am 2. Februar fand in der Wegscheid 5 die Gleichen-
feier für das neue Masters of Dirt Headquarter statt
Der 36-jährige Georg Fechter 
ist das Mastermind hinter 
Masters of Dirt. Neben dem 
weltweiten Erfolg seiner Free-
style Show M.O.D mit 250 
Shows in über 20 Ländern 
weltweit, entwickelte er mit 
„Masters of Merch“ (M.O.M.) 
in den vergangenen Jahren 
ein weiteres Standbein der 
Firmengruppe.

2.500 Quadratmeter
Das neue Gebäude wird 2.500 
Quadratmeter umfassen, auf 
einer Ebene inklusive Lager-
fläche. Dort wird Kreativität 
mit modernster Logistik ver-
bunden werden, ein weiteres 
Zeichen in der Entertainment- 
und E-Commerce-Branche. 
Ein besonderes Highlight ist 

der geplante „Pick and Pack“-
Bereich, der die Logistik und 
effiziente Abwicklung von E-
Commerce-Bestellungen ver-
schiedener Partner wie Fabio 
Wibmer, Camo & Krooked 
und GoStudent deutlich ver-
einfachen wird. Darüber hin-
aus ermöglicht die Multifunk-
tionshalle auch Fremdfirmen 
die gezielte Lagerung von Wa-
ren durch speziell entwickelte 
Hochregale. 

Bauende: Sommer 2024
Ein weiteres Highlight ist der 
Showroom, der nicht nur eine 
Auswahl außergewöhnlicher 
Fahrzeuge bietet, sondern 
auch die neueste M.O.D-Mo-
de präsentiert. Das geplante 
Bauende ist im Sommer 2024.

WKNÖ

15-jähriges Jubiläum 
Massagepraxis Haas
Bereits seit 15 Jahren lädt die 
Massagepraxis Haas zur ge-
zielten Behandlung und zur 
Entspannung ein, und erfreut 
sich seit Beginn großer Be-
liebtheit bei Kund:innen. Der 
Standort befindet sich seit 
2022 in der Kwizdastraße 4.
Neben klassischer Massage, 
Sportmassage, Fußreflexzo-
nenmassage und Schröpfmas-
sage bietet Sandra Haas auch 
Low-Level-Lasertherapie an. 
Diese sanfte und schmerzfreie 
Behandlung verbessert unter 
anderem die Wundheilung, 
reduziert Entzündungen und 
beschleunigt die Heilung von 
Verletzungen. Die Philoso-
phie von Sandra Haas lautet: 
„Gesundheit ist nicht alles – 
aber ohne Gesundheit ist alles 
nichts“.
Für ihre langjährige Tätig-
keit wurde Sandra Haas im 

Jänner beim Neujahrsemp-
fang der Wirtschaftskammer 
Kor  neubu r g -Sto cker au  a l s 
Heilmasseurin, Junge Wirt-
schaft-Vorstandmitglied und Un-
ternehmerin im Bezirk geehrt.
Weitere Details finden Sie 
unter: https://massagepraxis-
haas.at/

Neujahrsempfang: BGM 
Christian Gepp, Unternehme-
rin Sandra Haas und Be-
zirksstellenobmann Andreas 
Minnich beim Neujahrsemp-
fang. Copyright: Karin Winter

www.porschewien.at V I E L FA LT,  D I E  B E W E GT.   

PORSCHE INTER AUTO 10 STANDORTE  IN WIEN

GRÖSSTE AUSWAHL,
BESTES ANGEBOT.

Ins_GroessteAuswahl_183x131mmABF.indd   1Ins_GroessteAuswahl_183x131mmABF.indd   1 20.02.24   13:0420.02.24   13:04
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Erfolgreiche Jahresbilanz für „Mobile 
Kinderkrankenschwester“
Im Zuge der Geburtsmeldung am Stan-

desamt wird den Eltern ein Kontakt-
formular für die Kontaktaufnahme 

mit der ausgebildeten Fachkinderkran-
kenschwester Michaela Neumayr aus-
gehändigt. Das Angebot der „mobilen 
Kinderkrankenschwester“ umfasst seit 
1989 die flexible, individuell abgestimm-
te Betreuung und Beratung für Familien, 
Hausbesuche und telefonische Beratun-
gen sind kostenlos.
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 2.404 
persönliche und telefonische Beratun-
gen von Michaela Neumayr durchgeführt. 
Das Angebot der Hausbesuche der mobi-
len Kinderkrankenpflege wurde rund 445 
Mal in Anspruch genommen. Weitere 875 
Beratungsgespräche wurden im Rahmen 
der Stillgruppen in Korneuburg, Bisam-
berg und Langenzersdorf sowie bei den 
Mutterberatungen in den Räumlichkei-
ten der Bezirkshauptmannschaft durch-
geführt. 1084 Beratungen erfolgten tele-
fonisch. Alle Eltern mit Hauptwohnsitz 
in Korneuburg erhalten für ihr Neuge-
borenes ein Willkommensgeschenk. Im 
Vorjahr wurden 107 Wäscherucksäcke 
überreicht.

Aktivitäten
Michaela Neumayr rezertifizierte sich 
durch zahlreiche Fortbildungen als IBCLC 
Stillberaterin. In den Kindergärten I und 
II erfolgte erneut eine Einschulung der 
Mitarbeiter:innen und Übung zur Ver-
abreichung mit Notfallmedikation bei 
Fieberkrampf und allergischer Reaktion. 
Auch der Kindergarten in Enzersfeld und 
die Kinderkrippe der Volkshilfe Korneu-
burg schlossen sich den Schulungen an.

Ausblick
Wöchentlich am Freitag, ab 9:00 bis 10:30 
Uhr, findet im Augustinergarten 15 die 
Stillgruppe in Korneuburg, wo sich inte-
ressierte Frauen in gemütlichem Ambien-
te über das Stillen, die Beikost oder Baby-
schlaf austauschen, statt. Jeden 2. und 4. 
Dienstag, von 9:30 bis 10:30 Uhr, wird die 
Mutter-Eltern-Beratung im Erdgeschoss 
der BH Korneuburg angeboten. Am 11. 
Juni 2024 wird das grüne Plüschkrokodil 
des „Apollonia NÖ“ Projekts die Kleinsten 
bei der Mutter-Eltern-Beratung zur Zahn- 
und Mundgesundheit besuchen.

Inhalt Babyrucksack
Im Babyrucksack finden Eltern eine 
Dokumentenmappe des Landes Nieder-
österreich, einen Willkommensbrief des 
Bürgermeisters sowie ein Kapuzenhand-
tuch, Strampler, Leibchen, Stoffwindel, 
einige Proben für Pflegeprodukte, sowie 
Socken, Lätzchen, Handtuch, Gutschein, 
Infofolder und ein kleines Stofftier. Das 
Informationsmaterial und die Gutscheine 
werden laufend an das aktuelle Korneu-
burger Angebot für junge Familien an-
gepasst.
Die 1. Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-
Moser sagt: „Danke für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit mit Michaela Neumayr. 
Durch ihren Erfahrungsschatz ist sie die 
kompetente Ansprechperson zu Fragen 
rund ums Stillen, Ernährung, Pflege, 
Schlafen, Entwicklung von Neugebore-
nen, Säuglingen und Kleinkindern.“
Weitere Informationen finden Sie unter:
Mobile Kinderkrankenschwester – Stadtge-
meinde Korneuburg – Startseite – Rathaus – 
Verwaltung – Mitarbeiter.

Mobile Kinderkrankenschwester Jahres-
rückblick 2023: 2. VZ-BGM Bernadette 
Haider-Wittmann, GR Michael Benedikter, 
Michaela Neumayr und 1. VZ-BGM Helene 
Fuchs-Moser präsentieren den Babyruck-
sack und Informationsmaterialien der 
„mobilen Kinderkrankenschwester“.

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

02_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   102_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   1 10.12.20   14:0810.12.20   14:08
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Kulturelle Vielfalt im Fokus: 
Die Korneuburger Kultur- und  
Musiktage laden ein
Die Stadt Korneuburg lädt auch dieses Jahr wieder alle Kunst- 
und Kulturbegeisterte dazu ein, sich auf ein facettenreiches 
Programm einzulassen. Mit den Korneuburger Kultur- und 
Musiktagen sowie dem 20. Kunstkilometer stehen den Besu-
cher:innen zahlreiche Veranstaltungen bevor, die die Vielfalt 
der lokalen Kunst- und Kulturszene widerspiegeln. Von inspi-
rierenden Konzerten bis hin zu faszinierenden Kunstwerken, 
die in Geschäften und öffentlichen Gebäuden zu bewundern 
sind – begeben Sie sich auf kulturelle Entdeckungsreise!

21 So, 21.04.2024,
17:30–19:30 Uhr

Pfarre Korneuburg: 
„Vokalensemble 
Heckenperlen“
Ort: Stadtpfarrkirche St. Ägyd, Kirchen-
platz 1, 2100 Korneuburg

Das Vokalensemble „Die He-
ckenperlen“ nimmt die Zu-
hörer mit auf einen musika-
lischen Streifzug durch den 
Frühling.

26 Fr, 26.04.2024,
19:00–21:00 Uhr

Trauminsel: Puppen-
spiel Richard III
Ort: Puppentheater, Laaer Straße 32, 
2100 Korneuburg

Ein kleiner Mann will König 
werden und unterdrücken, 
doch vor ihm sind noch viele 
andere dran, das Land zu be-
herrschen.

15 Mo, 15.04.2024, 
18:30–20:30 Uhr

Eröffnung  „Kultur- 
und Musiktage“ 
und „Korneuburger 
Kunstkilometer“
Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31–32, 2100 
Korneuburg

Musikalisch begleitet durch 
die Musikmittelschule Kor-
neuburg u.v.m.

20 Sa, 20.04.2024,
18:00–20:00 Uhr

Musikschule: Kam-
mermusikkonzert
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Schüler:innen der Musikschu-
le Korneuburg zeigen ihr Kön-
nen in den unterschiedlichs-
ten Formationen – vom Trio 
bis hin zum großen Orchester!

27 Sa, 27.04.2024,
19:00–21:00 Uhr

GV Harmannsdorf-
Rückersdorf: Der 
Chor im Musiktheater
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Der Musik- und Gesangverein 
Harmannsdorf-Rückersdorf 
singt Lieder aus bekannten 
Opern und Operetten.

03 Fr, 03.05.2024,
18:00–20:00 Uhr

MF Big Band: Konzert 
der MF Big Band
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Seit über 30 Jahren berei-
chert die Big-Band der Kor-
neuburger Musikfreunde das 
kulturelle Leben in Korneu-
burg. Es spielen Schüler:in-
nen und ehemalige Schü-
ler:innen der Musikschule 
Korneuburg.

04 Sa, 04.05.2024,
17:30–19:30 Uhr

Pfarre Korneuburg: 
Orgelkonzert mit 
Arthur Fritsch
Ort: Stadtpfarrkirche St. Ägyd, Kirchen-
platz 1, 2100 Korneuburg

Orgelkonzert mit Arthur 
Fritsch mit Werken von Rit-
ter, Mendelssohn, Chaminade 
und Liszt.

08 Mi, 08.05.2024,
19:00–21:00 Uhr

Volksopernchor: 
Frühlingskonzert
Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31–32, 2100 
Korneuburg

Der Chor der Volksoper Wien 
zeichnet sich besonders durch 
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seine Vielseitigkeit aus, die 
aus dem breit gefächerten 
Repertoire des traditionsrei-
chen Wiener Opernhauses re-
sultiert. Ticketverkauf: Bür-
gerservice Korneuburg oder 
https://events.eventjet.at

16 Do, 16.05.2024,
18:30–20:30 Uhr

Musikmittelschule: 
Ade 4B
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Die Schüler:innen der 4BM 
verabschieden sich im Rah-
men eines Klassenabends.

17 Fr, 17.05.2024,
18:00–20:00 Uhr

Schlaraffia: Let’s Swing
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Swingmusik vom Feinsten.

20 Sa, 18.05.2024,
16:00–18:00 Uhr

Operettengala
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Prof. Ernst Lintner und das 
Salonorchester „Kaiserwal-
zer“ sowie Solisten präsentie-
ren Highlights aus der Wiener 
Operettenära. Ticketverkauf: 
Bürgerservice Korneuburg 
oder https://events.eventjet.at

29 Mi, 29.05.2024,
18:30–20:30 Uhr

La Tastiera Magica: 
Maei Akkord!
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Genießen Sie einen Abend 
mit dem außergewöhnlichen 
Klang eines Akkordeon-
orchesters. Ein Konzert von 
Walzerpop bis Klassikswing. 
Musikalische Leitung: Gabrie-
le Hofbauer-Mittermüller.

05 Mi, 05.06.2024,
19:00–21:00 Uhr

Future4Kids:  
Lustige Oper
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Tauchen Sie ein in die Welt 
der Kunst und Kultur bei der 
„Lustigen Oper“! Ein unter-

haltsames Erlebnis, das nicht 
nur Spaß macht, sondern 
auch den Verein „Future-
4Kids“ unterstützt, der sich 
für den Zugang von Kindern 
zu Kunst und Kultur sowie für 
eine chancengleiche Zukunft 
einsetzt.

06 Do, 06.06.2024,
18:00–20:00 Uhr

Singen mit Aussicht 
am Donaublick
Ort: Donaublick, Donaulände 2, 2100 
Korneuburg

Was kann schöner sein als 
Singen unter freiem Himmel! 
Wir freuen uns über ein ge-
meinsames Singen – Lieder-
hefte sind vorhanden!

07 Fr, 07.06.2024,
19:00–21:00 Uhr

Musica Sacra &  
Gesangverein 
 Langenzersdorf
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Von Klassik bis Gospel – eine 
musikalische Reise durch die 
Epochen.

08 Sa, 08.06.2024,
19:00–21:00 Uhr

pro musica: 
 Glücksmomente
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Unter dem Motto „Glücksmo-
mente“ verzaubert die Chor-
vereinigung „pro musica“ ihr 
Publikum mit Liedern, die 
glücklich stimmen.

11 Di, 11.06.2024,
14:00–19:00 Uhr

Lesepicknick
Ort: Werftbad, Am Hafen 6, 2100 Kor-
neuburg

Sommerzeit ist Lesezeit – für 
die ganze Familie und Freun-
de. Es geht um Spaß und die 
Freude am gemeinsamen Le-
sen.

13 Do, 13.06.2024,
18:30–20:30 Uhr

Musikmittelschule: 
Musik bewegt
Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31–32, 2100 
Korneuburg

Alle Musikklassen der MMS 
Korneuburg (1bM, 2bM, 3bM, 
4bM) treten mit ihren Musik-
lehrer:innen auf.

14 Fr, 14.06.2024,
19:00–21:00 Uhr

SingSwingSoul: 
 CHORios!
Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31–32, 2100 
Korneuburg

Ein kunterbuntes Programm 
aus traditioneller, rhyth-
mischer und zeitgenössi-
scher Chormusik – einfach 
 CHORios!

16 So, 16.06.2024,
15:00–16:00 Uhr

Trauminsel: Puppen-
theater Zwerg Nase
Ort: Puppentheater, Laaer Straße 32, 
2100 Korneuburg

Eine merkwürdige schrullige 
alte Frau besucht den Gemü-
semarkt von Jacob und seiner 
Mutter.

20 Do, 20.06.2024,
19:00–21:00 Uhr

Bolschoi Don 
 Kosaken: Frühlings-
konzert
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Der berühmte Männerchor 
Bolschoi Don Kosaken ist der 
einzige, der ausschließlich aus 
Opernsolisten besteht. Das 
Repertoire umfasst sowohl 
russische als auch ukrainische 
Weisen und sakrale orthodoxe 
Gesänge. Ticketverkauf: Bür-
gerservice Korneuburg.

23 So,23.06.2024,
11:00–13:00 Uhr

Stadtmusik: 
 Frühschoppen
Ort: Donaublick, Donaulände 2, 2100 
Korneuburg

Die Stadtmusik Korneuburg 
unterhält das Publikum mit 
den bekanntesten Polkas, 
Märschen und einigen aktu-
ellen Hits!
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VILLA Jugendtreff Korneuburg Jahresrückblick
Die Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren ist weiterhin beliebt bei der Korneuburger Jugend

VILLA Jugendtreff Jahresrückblick: GR Peter Schindler, GR Markus Hartleben, 1. VZ-BGM 
Helene Fuchs-Moser, Bernhard Fellner und BGM Christian Gepp präsentieren das Jahres-
rückblicks-Heft in den Räumlichkeiten des Korneuburger Jugendzentrums „VILLA“.

MUSIKSCHULE

Erfolge bei „prima la musica“-Wettbewerb:  
Korneuburger Musikschüler:innen überzeugen

Die Korneuburger Musikschule 
der Musikfreunde hat Grund 
zum Feiern. Nach intensiver Vor-

bereitung durch die Lehrkräfte Susanne 
Srednik, Michal Svoboda und Petra Ren-
ner haben Schüler:innen bei dem renom-
mierten Landeswettbewerb „prima la mu-
sica“ herausragende Leistungen erbracht. 

Die Ergebnisse sind ein Beweis für das 
 Engagement der Schüler:innen und die 
Qualität der Ausbildung an der Musik-
schule.

1. Preis mit Auszeichnung: Kammer-
musik für Blockflöten mit Sophia Mark-
steiner, Luise Sauer und Leontina Peci-
nova
1. Preis Kammermusik für Blockflöten: 
– WIR DREI mit Alexander Prandstetter, 
Matthias Wiesenhofer und Paula Wiesen-
hofer
1. Preis Gesang: Viktoria Kogard
2. Preis Gitarre: Sandra Vesely
Wir gratulieren allen Preisträger:innen 
herzlich zu ihren beeindruckenden Leis-
tungen.

In den Räumlichkeiten am Bankmann-
ring 19 gibt es für die Korneuburger 
Jugend ein umfangreiches und kos-

tenloses Angebot: Neben zahlreichen 
Spielmöglichkeiten, wie Tischtennis, Bil-
lard, Playstation oder Darts wird gemein-
sam regelmäßig gekocht und gibt es im-
mer wieder Workshops zu ausgesuchten 
Themen. Den Jugendlichen stehen jeweils 
zwei Betreuer:innen zur Seite. Insgesamt 
wurden die Jugendlichen im Vorjahr von 
drei Betreuer:innen mehr als 900 Stunden 
im Rahmen des Jugendzentrumsbetriebes 
und zusätzlich mehr als 300Stunden im 
Rahmen der Aufsuchenden Jugendarbeit 
betreut.
Die Besucher:innenzahl im Jugendtreff 
war im Jahr 2023 überdurchschnittlich 
hoch, es gab insgesamt 3.856 Besuche (da-
von 2.626 Burschen, 1.230 Mädchen) an 
144 Öffnungstagen. Durchschnittlich be-
suchten 25 Personen pro Tag die  VILLA, 
es gab auch einen Tag, an dem 74 Perso-
nen in den Räumlichkeiten der VILLA 
waren.
Die pädagogischen Hauptaufgaben im 
Umgang mit Jugendlichen sind u. a. 
die Unterstützung bei Problemen, eine 
Schnittstelle zwischen Jugendlichen und 
Erwachsenen zu sein und auch verlässli-
che Ansprechpersonen auf Augenhöhe. 
Darüber hinaus werden Grenzen gesetzt 
und Konflikte moderiert, mit dem Aufzei-
gen von Handlungsalternativen.

Finanziert wird der Verein Jugendtreff 
Korneuburg von der Stadtgemeinde 
Korneuburg, im Jahr 2023 wurde er mit 
83.300 Euro unterstützt.

Highlights 2023
Das „Bokashiprojekt“ wurde fortgeführt, 
dabei wird aus Küchenabfällen Biodün-
ger hergestellt. Großen Anklang fanden 
das gemeinsame Kochen, Grillen und 
Backen. Im Juni fand erstmals ein „Gra-
tis-Toast-Tag“ statt, wo jede Besucher:in 
einen individuell zusammengestellten 
Biotoast erhielt. Weiters fand im No-
vember ein Workshop zum Thema „So-
ziale Fertigkeiten“ mit einer Expertin des 
Wiener Ludwig-Bolzmann-Instituts statt. 
Im Rahmen des von LEADER geförder-
ten Projekts „Radservicestation“ wurde 
2023 eine Radservicestation angeschafft, 
die Inbetriebnahme ist ab Juni 2024 ge-
plant.

Dr. Bernhard Fellner, Leiter des Jugend-
treffs Villa sagt: „Im Vorjahr haben uns 
besonders Themen wie der Umgang mit 
neuen Medien oder das Thema ,Sucht‘ 
beschäftigt. Daneben belegen zahlrei-
che Studien, dass Krankheiten wie De-
pression unter Jugendlichen massiv am 
Vormarsch sind. Wir als Betreuer:innen 
des Jugendzentrums versuchen, diesen 

Entwicklungen professionell entgegen-
zuwirken.“
BGM Christian Gepp sagte: „Danke an das 
gesamte Team der VILLA, weiterhin ist es 
das Ziel, Kinder und Jugendliche in ihrer 
Entwicklung zu fördern.“

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://jugendtreff.korneuburg.gv.at/
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Neues Forschungsprojekt am 
Stadtmuseum Korneuburg
Das Stadtmuseum Korneuburg hat Grund zur Freude: Seit 1. 
März bereichert ein neuer Mitarbeiter das Museumsteam. Felix 
Köstelbauer, BA MA, der bereits seit Januar 2023 ehrenamt-
lich als Kustos für Archäologie in Korneuburg tätig ist, widmet 
sich einem spannenden und mehrjährigen Forschungsprojekt, 
das von der Gesellschaft für Forschungsförderung (GFF) des 
Landes Niederösterreich unterstützt wird.

Das Projekt, das eine FTI-Dis-
sertation umfasst, zielt da-
rauf ab, die archäologische 
Sammlung des Stadtmuseums 
wissenschaftlich aufzuarbei-
ten. Diese Sammlung ist von 
unschätzbarem Wert, da sie 
Zeugnis von der wechselhaf-
ten und uralten Geschichte 
unserer Kulturlandschaft 
ablegt. Zu den Highlights 
gehören jungsteinzeitliche 
Steinwerkzeuge aus den Fund-
plätzen bei Wetzleinsdorf und 
Klein-Engersdorf sowie bron-
zezeitliche Grabbeigaben, die 
während der Bauarbeiten des 

Autobahnknotens Korneu-
burg West entdeckt wurden.

Die Umsetzung dieses Projekts 
erfolgt in enger Zusammenar-
beit mit dem Museumsverein 
Korneuburg und dem Zent-
rum für Kulturen und Tech-
nologien des Sammelns der 
Universität für Weiterbildung 
in Krems. Es handelt sich hier-
bei um das zweite Projekt, das 
vom GFF finanziert und im 
Stadtmuseum durchgeführt 
wird, neben dem bereits lau-
fenden Projekt „Industriekul-
tur im Dialog“.

Die Forschungsschwerpunkte 
dieses archäologischen Pro-
jekts sind vielfältig. Einer-
seits liegt der Fokus auf der 
Gewinnung neuer wissen-
schaftlicher Erkenntnisse 
über die Regionalgeschichte 
von Korneuburg. Anderer-

seits zielt das Projekt darauf 
ab, die unterschiedlichen For-
schungsmethoden regionaler 
Heimatforscher zu erfassen 
und ihre Anwendbarkeit für 
die museale Forschung zu 
untersuchen.

Forschungsprojekt am Museum: Felix Köstelbauer bei der wissen-
schaftlichen Aufarbeitung der archäologischen Sammlung.
 Foto: Museumsverein

06 Mo, 06.05.2024
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Neugestaltung des Unionsportplatzes
Die Sportanlage in der Laaer Straße wird voraussichtlich bis Mai saniert und neu gestaltet

STADTBÜCHEREIEN

Saatgutbibliotheken bieten 
Samensäckchen zur Mitnahme
Die öffentlichen Bibliotheken in 

Niederösterreich, darunter auch 
die Stadtbücherei und die Pfarrbi-

bliothek Korneuburg, bieten seit Februar 
für ihre Besucher:innen kostenloses Saat-
gut zur Mitnahme an. Das Ziel ist Pflanzen 
selbst anzubauen und vermehren zu kön-
nen, um danach im Herbst das vermehrte 
Saatgut wieder zum Tausch in die Biblio-
thek zu bringen.

Aktion: Solange der Vorrat reicht
Menge: Ein Stück Samensäckchen pro 
Besucher:in

Beide Büchereien bieten dazu die passen-
de Literatur und Anleitungen fürs erfolg-
reiche Garteln. Kommen Sie vorbei, der 
Frühling steht vor der Tür und läutet die 
neue Gartensaison ein.

Im Dezember wurde der 
Zaun abgebaut, Bäume 
geschnitten und zurzeit 

laufen die Bauarbeiten auf 
Hochtouren. Die Arbeiten 
sind notwendig aufgrund der 
intensiven Nutzung der Schu-
len und Vereine und der sich 
laufend ändernden Erforder-
nisse im Bereich Schul- und 
Vereinssport.
Es wird eine neue Sportstät-
te errichtet, mit Laufbahn, 
Fußballplatz, zwei Beachvol-
leyball-Plätzen, Multisport-
bereich (Basketball, Tennis 
etc.), Kugelstoßanlage, zwei 
Tischtennistische, Motorik- 
und Bewegungselemente, Ca-
listhenics-Anlage, Spielgeräte, 
überdachte Sitzgelegenheiten 
und zwei Trinkbrunnen. 
Die Bäume am Areal wur-
den durch besser geeignete 
Baumarten ersetzt und nach-
gepflanzt, außerdem wird ein 
neuer Zaun aufgestellt.

Genutzt wird der Sportplatz 
von fünf Schulen, der schu-
lischen Tagesbetreuung und 
außerhalb der Schulzeit von 
Sportvereinen. Es werden für 
alle drei Schultypen (Volks-
schule/Mittelschule/Polytech-
nische Schule) altersgerechte 
Bereiche geschaffen. Die 
Kosten werden sich auf rund 

720.000 Euro belaufen. Finan-
ziert wird das Projekt durch 
die Stadtgemeinde Korneu-
burg, Mittelschulgemeinde 
Korneuburg, Polytechnische 
Schulgemeinde Korneuburg 
und die Sparkasse Korneuburg 
Privatstiftung unterstützt das 
Projekt mit 187.000 Euro. Das 
Unternehmen Swietelsky AG 

ist für die Umsetzung des Ob-
jekts verantwortlich.
Bürgermeister Christian Gepp 
erklärt: „Danke für gute Zu-
sammenarbeit mit der Firma 
Swietelsky. Wir freuen uns 
über den Baufortschritt und 
den neuen Sportplatz für 
hunderte Schüler:innen und 
Vereinsmitglieder.“

Baustelle Unionsportplatz: LAbg. Hubert Keyl, Martin Sack (Verwaltung), GR Waltraud Wobornik, Bau-
leiter Michael Schuh (Swietelsky AG), BGM Christian Gepp, Armand A. Drobesch (VDir Sparkasse Kor-
neuburg), 2. VZ-BGM Bernadette Haider-Wittmann, GR Elke Paul und STR Stefan Hanke bei der Baustelle 
Unionsportplatz.



3/24 17

STADTGEMEINDE

Jahresrückblick Caritas Lerncafé
Das Korneuburger Lerncafé am 

Bankmannring 19 ist ein kostenlo-
ses Bildungsangebot der Caritas. 

Neben der gezielten Unterstützung beim 
Unterrichtsstoff geht es vor allem auch 
darum, Kindern die Freude am Lernen 
zu vermitteln. Das Angebot richtet sich 
an Kinder zwischen 6 und 15 Jahren aus 
sozioökonomisch benachteiligten Fami-
lien, oftmals mit Migrations- oder Flucht-
erfahrung. Zurzeit werden 18 Schüler:in-
nen von 12 freiwilligen Lernhelfer:innen 
betreut. Sie werden etwa bei den Hausauf-
gaben unterstützt, üben und wiederho-
len den Lernstoff, wenden verschiedene 
Lerntechniken an, essen gemeinsam eine 
gesunde Jause und machen Ausflüge und 
gemeinsame Freizeitgestaltung.
Finanziert wird das Lerncafé Korneuburg 
durch den Hauptsponsor Mondi und die 
Stadtgemeinde Korneuburg, sie unter-
stützte das Lerncafé 2023 mit 5.600 Euro.

Bilanz 2023
Im letzten Schuljahr wurden 20 Kinder 
und Jugendliche im Lerncafé Korneuburg 
betreut. Alle Kinder und Jugendlichen 
konnten das Schuljahr positiv abschlie-
ßen. Insgesamt 15 Personen haben sich 
2023 im Lerncafé als freiwillige Lern-
helfer:innen engagiert. Die Leiterin des 
Lerncafés Korneuburg, MMag. Angelika 
Löhr, sagt dazu: „Die Schüler:innen ha-
ben im vergangenen Jahr wirklich tolle 
Lernerfolge erzielt. Das macht uns alle 
sehr stolz und liegt auch am großartigen 
Engagement der freiwilligen Lernhel-
fer:innen. Dafür möchte ich mich sehr 
herzlich bedanken.“
Seit Schuljahresbeginn wird im Lerncafé 
ein besonderer Schwerpunkt auf Gesund-
heitsförderung und Klimaschutz gelegt. 

Im Rahmen der gesunden Jause werden 
unterschiedliche frische, gesunde Le-
bensmittel zubereitet und probiert. Die 
Kinder sollen dabei auch für Saisonali-
tät und Regionalität von Lebensmitteln 
sensibilisiert werden. Ab dem Frühjahr 
wird das Thema Mülltrennung spiele-
risch in den Mittelpunkt gestellt. Damit 
soll das Bewusstsein für Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz bei den Schüler:innen 
gestärkt werden. Ziel für 2024 ist es, wei-
tere ehrenamtliche Lernhelfer:innen zu 
gewinnen, um noch mehr betroffene Kin-
der und Jugendliche auf dem Weg beim 
erfolgreichen Pflichtschulabschluss zu 
unterstützen.

Die 1. Vizebürgermeisterin Helene Fuchs- 
Moser freut sich über diese Erfolge: „2012 
haben wir in Korneuburg das erste Lern-
café in Niederösterreich eröffnet, und 
es wurde eine richtige Erfolgsgeschich-
te. Wir danken herzlichst für die gute 
Zusammenarbeit zum Wohle unserer 
Jugend. Wer sich freiwillig engagieren 
möchte, wendet sich bitte an lerncafe@ 
caritas-wien.at oder meldet sich telefo-
nisch unter 0664 8429253.“

Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.caritas-wien.at/hilfe-angebote/
asyl-integration/ausbildung-arbeit/jugend-
lerncafes/lerncafes

Jahresrückblick Caritas Lerncafé: 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, Angelika Löhr (Leiterin 
Lerncafé Korneuburg), Marguerite-Camile Hochwarter (Teamleitung Lerncafés Region II) und 
2. VZ-BGM Bernadette Haider-Wittmann im Lerncafé Korneuburg.

Peter‘s Schmankerl - Wirtshaus & Bierkeller

www.peters-schmankerl.at                                0664 425 15 94                             2102 Bisamberg, Hauptstraße 1a                                                                         o�  ce@peters-schmankerl.at

 • Genießen und Feiern in entspannter Atmosphäre 

 • Ideale Location für Feste und Feiern aller Art!

 • Gaststube & Bierkeller - ein Tre� punkt für Jung und Alt

#Hochzeit
#Geburtstag #Erstkommunion #Firmung

#Taufe 

www.peters-schmankerl.at                                0664 425 15 94                             2102 Bisamberg, Hauptstraße 1a                                                                         o�  ce@peters-schmankerl.atwww.peters-schmankerl.at                                0664 425 15 94                             2102 Bisamberg, Hauptstraße 1a                                                                         o�  ce@peters-schmankerl.at
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www.naturimgarten.at

Tour

Biogärtner

Karl Ploberger
Highlights

„Natur im Garten“ Infostand , Eventtrailer                                          
Karl Ploberger´s Tipps & Tricks

Gewinnspiel, Glücksrad & Quiz zum Mitmachen

3. MAI 2024
Korneuburger Wochenmarkt, 6-12 Uhr

Korneuburg
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UMWELT

„Natur im Garten“-Markttour und Igelsonntag

Am 3. Mai besucht das 
„Natur im Garten“-
Mobil um 6:00–12:00 

Uhr den Korneuburger Wo-
chenmarkt. Vor Ort informie-
ren Expertinnen und Experten 
über jüngste Entwicklungen 
sowie neueste Erkenntnisse 
der aktuellen Gartensaison 
und stehen allen Interessier-
ten des naturnahen Gärtnerns 
mit Rat und Tat zur Verfügung.
Auch Biogärtner Karl Plober-
ger ist mit dabei, er ist bekannt 
aus Radio und Fernsehen und 
garantiert gemeinsam mit den 
„Natur im Garten“-Expert:in-
nen beste Stimmung vor Ort. 
Das große „Natur im Garten“-
Glücksrad und das Gartenquiz 
mit attraktiven Preisen sowie 
gemeinsames Garteln für ein 
Kräuterkisterl für den eigenen 
Garten, Balkon oder Terrasse 
sorgen für beste Unterhaltung 

und ein abwechslungsreiches 
Programm.

Igelsonntag
Ab 1. bis 31. Mai können Bür-
ger:innen ein kostenloses 
Samensackerl „Wasserspa-
render Kräuterrasen“ für Ihr 
Igelparadies im Bürgerservice 
Korneuburg, Hauptplatz 39 
abholen. Damit helfen Sie mit, 
wichtige Nahrungsquelle für 
Igel zu schaffen. Im Rahmen 
des Jahresthemas „Artenviel-
falt – Tiere im Garten“ legt 
„Natur im Garten“ besonde-
ren Wert auf den stacheligen 
Frühlingsboten und lädt zum 
Igelsonntag ein.

Tipps für einen  igel- 
 freundlichen Garten
Folgen Sie der goldenen Regel 
„Mut zur Wildnis“! Je natür-
licher Ihr Garten gestaltet ist, 

desto attraktiver wird er für 
Igel. Diese schätzen „wilde 
Ecken“ mit einer Vielfalt an 
Elementen des Naturgartens, 
die reichlich Nahrung, gute 
Verstecke und ausreichend 
Nistmaterial bieten. Weite-
re Informationen zu diesem 
nützlichen und gern gesehe-
nen Gartenbewohner sowie 

Tipps zur Gestaltung eines 
igelfreundlichen Gartens fin-
den Sie unter www.naturimgar-
ten.at/der-igel.
Für Fragen aller Art steht zu-
dem das „Natur im Garten“ 
Telefon zur Verfügung: +43 
(0) 2742/74 333 gartentelefon@
naturimgarten.at oder www.gar-
tentelefon24.at.
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Korneuburg bleibt FAIRTRADE-Gemeinde
Im Dezember 2023 wurde die Zertifizierung zur „FAIRTRADE-Gemeinde“ für drei Jahre verlängert

Nachhaltigkeit hat in 
Korneuburg einen 
hohen Stellenwert. 

Seit der Auszeichnung als 
„Fairtrade-Gemeinde“ im Jahr 
2021 hat sich die Arbeitsgrup-
pe vielfältig engagiert, um den 
fairen Handel in Korneuburg 
zu fördern.
In Zusammenarbeit mit der 
AHS und dem Weltladen 
Gänserndorf wurde in den 
vergangenen Monaten eine 
beeindruckende Modeschau 
mit Fairytale Fashion ver-
anstaltet, die über 100 Besu-
cher:innen begeisterte. Ein 
Workshop in der evangeli-
schen Pfarre stellte die Frage 
„Macht Schokolade glück-

lich?“. Während des Kirtags 
informierte ein Stand über 
den fairen Handel und bei 
einem Quiz gab es die Chan-
ce, einen köstlichen, fairen 
Geschenkkorb zu gewinnen. 
Darüber hinaus wurde der 
Stadtkaffee bei verschiedenen 
Gelegenheiten verkauft. Diese 
und weitere Aktivitäten haben 
dazu beigetragen, dass die Zer-
tifizierung verlängert wurde.
Auch zukünftig wird sich die 
Stadtgemeinde Korneuburg 
für den fairen Handel ein-
setzen und Informationen 
über die Bedeutung des fairen 
Handels verbreiten. Weitere 
Details unter: https://www.
korneuburg.gv.at/Fairtrade

Verlängerung der Zertifizierung als Fairtrade-Gemeinde: GR Heidi 
Muhm, GR Friedrich Blihall, Anni Van den Nest, STR Alfred Zimmer-
mann und Regina Szelestey freuen sich über die Verlängerung der 
Zertifizierung.

Neuer Wickeltisch im Rat-
haus: 1. VZ-BGM Helene 
Fuchs-Moser, Baby Rosalie, 
2. VZ-BGM Bernadette Haider-
Wittmann und GR Michael 
Benedikter präsentieren den 
neuen Wickeltisch im Rat-
haus.

STADTGEMEINDE

Neuer Wickeltisch im Rathaus
Seit Ende Jänner gibt es in der barrierefreien Toilette im Erd-
geschoß des Rathauses einen klappbaren Wickeltisch.

Der Stadtgemeinde Kor-
neuburg ist ein famili-
enfreundliches Ange-

bot wichtig, daher wurde vor 
kurzem ein Wandwickeltisch 
montiert. Der Wickeltisch be-
steht aus robustem Material 
mit einem Regalsystem und 
hat eine weiche Matratzenauf-
lage. Nun können Eltern gleich 
im Erdgeschoß im geräumigen 
WC ihr Kind wickeln.

Damit ist direkt am Haupt-
platz ein öffentlicher Wickel-
platz verfügbar. Die Kosten 
belaufen sich auf rund 700 
Euro und wurden von der 
Stadtgemeinde finanziert. 
Der Wickeltisch ist während 
der Rathaus-Öffnungszei-
ten benutzbar. Zukünftig ist 
auch eine Stillecke im Rat-
haus geplant. Die konkrete 
Umsetzung und Ausgestal-

tung ist zurzeit noch in Be-
arbeitung.

Die beiden Vizebürgermeiste-
rinnen Helene Fuchs-Moser 
und Bernadette Haider-Witt-
mann freuen sich über die ra-
sche Umsetzung der Idee. Für 
sie ist dies ein weiteres Zei-
chen für die Familienfreund-
lichkeit in Korneuburg. Der 
einfache und barrierefreie 
Zugang ermöglicht den Bür-
ger:innen rasches Handeln im 
Bedarfsfall.

Korneuburg | Stockerauerstraße 30 | molzerbus.taxi@aon.at

molzer   
TAXI  
✆ 02262 - 72471

KRANKENBEFÖRDERUNG | BOTENFAHRTEN
FLUGHAFENTRANSFERS
JETZT NEU: AUCH KRANKENBEFÖRDERUNGEN 
FÜR ÖGK-VERSICHERTE 

www.taximolzer.at
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KULTURVERMITTLUNG

STOPOVER Korneuburg –  
Es geht weiter mit Sequenz 3
Nach den erfolgreichen ersten beiden Durchgängen startet 
Mitte April die dritte und letzte Sequenz des Projekts „STOP-
OVER Korneuburg“.

Was bewegt junge Men-
schen in Korneuburg?
Jugendliche erarbeiten ge-
meinsam mit der Kulturver-
mittlerin Melanie Lopin und 
der Fotografin Karin Böhm 
das Thema für die nächste 
Ausstellung im Stadtmu-
seum und im öffentlichen 
Raum. In Workshops werden 
Aspekte zu Stadtgeschichte, 
Fotografie, Bildkomposition 
und künstlerischer Ausdruck 
vermittelt, bevor die Jugend-
lichen ihre Ideen fotografisch 
umsetzen. Anschließend wird 
gemeinsam eine Ausstellung 

mit den Werken kuratiert, 
die im Stadtmuseum und im 
öffentlichen Raum gezeigt 
werden.

Jugendliche zwischen 13 und 
19 Jahren aus dem Raum Kor-
neuburg und minderjährige, 
unbegleitete Flüchtlinge sind 
herzlich zur Teilnahme ein-
geladen.
Die Teilnahme ist kostenlos, 
das Projekt wird von der Stadt-
gemeinde Korneuburg, dem 
Land NÖ und dem Bundes-
ministerium für Kunst, Kul-
tur, öffentlicher Dienst und 

Sport gefördert. Anmeldung 
und Rückfragen unter: kultur-
vermittlung@stadtmuseum-kor-
neuburg.at
Die Ausstellung des aktuellen 
Durchgangs von STOPOVER 
Korneuburg ist noch bis 26. 

Mai 2024 im Stadtmuseum 
Korneuburg zu sehen. Sonn-
tags von 9–12 Uhr können 
Interessierte einen Einblick 
in die Sicht von Jugendlichen 
zum Thema „Unterwegs“ ge-
winnen.

Museum Korneuburg: Ausstellung der Sequenz 2 von „STOPOVER 
Korneuburg“ Foto: Karin Böhm

Martin Hlavacek: m.hlavacek@werbeservice.at | T +43 699 10667805
Deutschmeisterstraße 31, 2100 Korneuburg | www.werbeservice.at

Seit über 50 Jahren 
Agentur für Kommunikationsdesign

Der Frühling ist die Zeit der 

Pläne und Vorsätze.
Leo Tolstoi
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Mitwirkende:
Irena Krsteska, Sopran (Wr. Staatsoper) 
Viktoria McConnell, Mezzosopran (Wr. Staatsoper) 
Thomas Weinhappel, Bariton (Oper Klosterneuburg) 
Ernst Lintner, Tenor und Moderation 
Yumiko Osaragi, Klavier
Tobias Cambensy, Klavier und Trompete 
Salonorchester „Kaiserwalzer“ 
Leitung: Elena Rozanova

Beginn: 16:00 Uhr

Großer Sitzungssaal, 
Rathaus Korneuburg
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

18
Mai

Samstag

Ticketpreis: € 28,00  
Reservierung im Bürgerservice: 02262 770 411, 412, 415 
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BILDUNG

Spielefest der ASO 
Korneuburg
In der Allgemeinen Sonderschule (ASO) Korneuburg fand am 
6. März ein Spielefest statt, das speziell für Klassen mit Schü-
ler:innen mit erhöhtem Förderbedarf konzipiert war.

Jedes Jahr wählen diese 
Klassen ein neues Jah-
resthema, und dieses 

Jahr lautete es „Brot und Spie-
le“. Passend dazu organisierte 
die Schule ein buntes Spiele-
fest, zu dem die Angehörigen 
der Schüler:innen herzlich 
eingeladen waren.
Nach einer einführenden An-
sprache von Direktorin Eli-
sabeth Wais wurde das Fest 
mit einem eigens getexteten 
Lied mit dem Titel „Spiel mit 
mir“ eröffnet. Anschließend 
konnten sich die Schüler:in-
nen und Besucher:innen frei 
durch die Klassen bewegen 
und eine Vielzahl von Spie-
len entdecken. Das Angebot 
reichte von kooperativen und 

kompetitiven Klassikern wie 
Obstgarten oder UNO über 
Bewegungsspiele bis hin zu 
Sinnes- und Wahrnehmungs-
spielen. Die Resonanz auf die-
sen besonderen Vormittag war 
äußerst positiv. 

Gute Gelegenheit Ver-
bindung herzustellen
Die Schüler:innen und Fami-
lien genossen es, die verschie-
denen Spiele auszuprobieren 
und gemeinsam Spaß zu ha-
ben. Das Spielefest bot eine 
großartige Gelegenheit für 
Eltern, Geschwister und Groß-
eltern, auf spielerische Weise 
eine Verbindung zu den Kin-
dern herzustellen und Neues 
kennenzulernen.

Sozialprojekt 
der Musik- und 
Kreativmittelschule 
Korneuburg
Bereits im letzten Schul-

jahr startete das Sozial-
projekt „Hilfe in Armut 

und Obdachlosigkeit“ an der 
Musik-/Kreativ-Mittelschu-
le. Die Schule wurde dafür 
mit dem „Henry Award“ des 
Österreichischen Jugendrot-
kreuzes ausgezeichnet. Heuer 
wurde das Projekt fortgesetzt 
und am 4. März übergaben die 
Schüler:innen der 4a-Klasse 
die gesammelten Decken an 
„Die Gruft“, eine Einrichtung 
der Caritas.
Um die komplexe Welt der Ob-
dachlosigkeit besser kennen-
zulernen, nahmen sie an einer 
Führung der „Shades Tours“ 
teil. Betroffene Personen er-
zählten den Schüler:innen 
dabei über ihre Situation. Sie 

erfuhren von verschiedenen 
Arten von Obdachlosigkeit, 
von persönlichen Schicksalen, 
Herausforderungen und mög-
lichen Lösungsansätzen. Die 
Guides gewährten den Kin-
dern Einblicke in das Leben 
mit harter und versteckter 
Obdachlosigkeit. Sie erzählten 
vom Alltag in Wohnheimen, 
der Konfrontation mit Gewalt, 
Einsamkeit, Hilflosigkeit und 
dem Gefühl, als obdachlose 
Person nicht zur Gesellschaft 
zu gehören.

Die Tour sensibilisierte die 
Klasse zum Thema Obdachlo-
sigkeit und die Schüler:innen 
freuten sich, mit ihrer Teil-
nahme zur Re-Integration der 
Guides beigetragen zu haben.
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April
04 Do, 04.04.2024 um 

18:30 Uhr

Offene Bürger:innen-
Plattform KOMM
Die Bürger:innenbeteiligung 
lädt zum Kennenlernabend 
ein. Lernen Sie Projekte von 
Bürger:innen kennen, brin-
gen Sie eigene Ideen ein, fin-
den Sie Gleichgesinnte. Ein-
tritt: frei.
Ort: Stadtsaal Korneuburg, Hauptplatz 
31–32

05 Fr, 05.04.2024 um 
18:30 Uhr

Speak Spirits –  
Rum, Whiskey, Gin 
Tasting-Night
Das Stadtmarketing Korneu-
burg präsentiert auch in die-
sem Jahr ein Spirituosen- und 
Cocktailfestival im Stil der 
1920er Jahre, direkt in den 
historischen Räumlichkeiten 
des Rathauses. Einlass 18:00 

Uhr, Beginn 18:30 Uhr, Ein-
ritt VVK € 30,00 (AK € 35,00), 
VVK-Tickets erhältlich im 
Stadtmarketing-Büro und 
Qube Korneuburg zu den Öff-
nungszeiten. 

Ort: Rathaus Korneuburg, Hauptplatz 
39

06
Sa, 06.04., Fr, 19.04., 
10:30 Uhr, So, 07.04., 
So, 21.04.2024 um 
15:00 Uhr

Puppentheater: Kas-
perl und der Wurst
Mit Sven Stäcker, Vorbestel-
lungen unter 06776 121 9163 
oder unter puppentheater-korn-
euburg@gmx.at, Eintritt: freie 
Spende.

Ort: Trauminsel Puppentheater, Laaer 
Straße 32

07
So, 07., 14., 21., 28.04., 
05.05.2024 um 
09:00–12:00 Uhr

Ausstellung 
 „Werft-Berufe und 
Ausbildung“
Bereits kurz nach der Grün-
dung 1852 konnte man in der 
Schiffswerft Korneuburg in 
verschiedenen Berufen aus-
gebildet werden. Schwer-
punkte lagen im Metall- und 
Holzbereich, später auch im 
kaufmännischen Bereich. 
Ort: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-
Max-Burckhard-Ring 11

06 Sa, 06.04.2024 um 
09:00–11:00 Uhr

Frühjahrsputz in der Au
Das Umweltteam der Stadt-
gemeinde organisiert den 
Frühjahrsputz und sucht vie-
le fleißige Helfer:innen. Es 
werden Sammelschwerpunk-
te eingeteilt und die Teilneh-
mer:innen schwärmen zum 
Mülleinsammeln aus. Es wird 
gebeten, Arbeitshandschuhe 
selbst mitzubringen. Treff-
punkt „Zum Scheibenstand“ 
beim ehemaligen Abfallsam-
melzentrum.

07 So, 07.04.2024 um 
08:00–13:00 Uhr

Briefmarken- 
Sammelbörse
Der ÖBMHV und Briefmar-
kensammlerverein Kor-
neuburg laden zum großen 
Sammlungs- und Händler-
treffen ein, mit Sondermar-
ken, Jugendcorner, Sonder-
stempel und vielem mehr. 
Eintritt: frei.
Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31-32

07
So, 07., 14., 21., 28.04., 
05.05.2024 um 
09:00–12:00 Uhr

Foto aus stel lung 
„StopOver“
Ein Kulturvermittlungspro-
jekt mit Jugendlichen aus Kor-

neuburg und aus Syrien, das 
Thema der Ausstellung lautet 
„Unterwegs“. Die Jugendli-
chen sind unterwegs. Sie sind 
am Weg in die Schule, durch 
die Korneuburger Au beim 
Sonntagsspaziergang oder in 
das 3.000 Kilometer von der 
Heimat entfernte Ziel.
Ort: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-
Max-Burckhard-Ring 11

09 Di, 09.04.2024 um 
18:00 Uhr

Vortrag: Raus aus Öl 
und Gas - Tipps für 
den Umstieg
Die KEM 10vorWien und die 
Gemeinde Korneuburg laden 
zur Veranstaltung „Raus aus 
Öl und Gas – Tipps für den 
Umstieg“ ein. Fachleute bie-
ten an diesem Abend Einbli-
cke in die Energie- und Haus-
technik und präsentieren 
Möglichkeiten für den Um-
stieg auf umweltfreundliche 
Heizsysteme sowie aktuelle 
Förderprogramme des Bun-
des und des Landes Niederös-
terreich. Anmeldung unter: 
www.kem10.at/raus-aus-öl-und-
gas-kor neuburg, freier Eintritt.
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus Kor-
neuburg, Hauptplatz 39

13 Sa, 13., 27.04.2024 um 
10:00–13:00 Uhr

Reparaturcafé
Bringen Sie Ihr kaputtes Elek-
tro-Kleingerät, Spielzeug, 
Kleinmöbel etc. vorbei und 
die ehrenamtlichen Mitarbei-
ter:innen des Reparaturcafés 
versuchen, bei der Reparatur zu 
helfen. Eintritt: freie Spende.
Ort: Musikbar, Hauptplatz 39
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Tage der Musikschulen
…am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 in ganz Niederösterreich mit 
Auftritten, Konzerten und Instrumentenvorstellungen!

Das aktuelle Programm Ihrer Musikschule vor Ort finden Sie ab April 
unter mkmnoe.at.

Kommen Sie vorbei und lernen Sie die Musikschulen 
Niederösterreichs kennen! 

16 Di, 16.04.2024 um 
17:30–19:00 Uhr

Demenzstammtisch – 
Verein Hilfswerk 
Korneuburg
Beim Demenzstammtisch soll 
Angehörigen und Betroffenen 
Sicherheit gegeben, Fragen 
beantwortet und die Mög-
lichkeit zum Austausch in der 
Gruppe geboten werden. Er-
forderliche Anmeldung unter: 
0699 19621947, Eintritt frei. 
Ort: Hilfswerk Korneuburg Hans-Gru-
ber-Gasse 17

20 Sa, 20.04.2024 um 
15:30–23:30 Uhr

Korneuburger 
 Spieleabend
Unterschiedliche Spiele wer-
den zu den jeweiligen Termi-
nen von den Teilnehmer:in-
nen mitgebracht und dafür 
Mitspieler:innen gesucht. 
Falls Interesse an bestimm-
ten Spielrunden (z.B. Bridge) 
besteht, senden Sie Ihre Wün-
sche per E-Mail an spieleaben-
de.korneuburg@aon.at  Die Bür-
ger:innenbeteiligung bemüht 
sich anschließend, Gleichge-
sinnte zusammenzuführen. 
Freier Eintritt. 
Ort: Rathauskeller im Rathaus Restau-
rant, Hauptplatz 39 

24 Mi, 24.04.2024 um 
18:30–19:30 Uhr

Vortrag „Kreuz-
schmerz und häufige 
Erkrankungen der 
Wirbelsäule“
Referent: OA Dr. Michael 
Seifert. Bitte um Anmeldung 
unter 02262 73573. Freier Ein-
tritt.

Ort: MedSpace Korneuburg, Haupt-
platz 18

02 Do, 02.05–07.06.2024

Korneuburger  
KunstKilometer
Die Kulturvereinigung Kor-
neuburg lädt zum Schaufens-
terbummel in der Stadt, denn 
es werden unterschiedliche 
Kunstwerke von Künstler:in-
nen in den Schaufenstern aus-
gestellt. Der KunstKilometer 
findet zum 20. Mal statt.

Ort: Geschäfte im Stadtzentrum

04 Sa, 04.05.2024 um 
09:00–11:00 Uhr

Frühjahrsputz  
in der Stadt 
Das Umweltteam der Stadtge-
meinde organisiert den Früh-
jahrsputz und sucht viele flei-
ßige Helfer:innen. 

Es werden Sammelschwer-
punkte eingeteilt und die Teil-
nehmer:innen schwärmen 
zum Mülleinsammeln aus. 

Es wird gebeten, Arbeitshand-
schuhe selbst mitzubringen. 

Treffpunkt beim Rathaus-Eingang

04 Sa, 04.05.2024 um 
14:00–16:00 Uhr

Friedhofstour: 
 Gräber wichtiger 
Persönlichkeiten
Die Leaderregion Weinvier-
tel Donauraum veranstaltet 
gemeinsam mit dem Muse-
umsverein Korneuburg die 
Schmankerltour „Der Friedhof 
Korneuburg: Gräber wich tiger 
Persönlichkeiten“. Anmeldung 
unter museum@museumsver-
ein-korneuburg.at oder 0681 
81351610. Eintritt: Erwachsene 
€ 15,-, Kinder € 7,-. 
Treffpunkt: Friedhofskapelle, Stocker-
auer Straße 77

25

ERSTES HAUSTIER – UND
PFERDEKREMATORIUM

IN ÖSTERREICH

www.tierkrematorium.at
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Ein Abschied in Würde
0699 17872740  /  www.tier friedhof-pasching.at

Graz, Kärntnerstr. 419a, Tel. 0316 / 25 18 71
0699 / 105 40 911 • 0699 / 116 24 479

Gemeinsam mit seinem Tier in einer Grabstätte
in einem friedvollen Buchenwald die letzte Ruhe finden

10 Minuten westlich von Graz in St. Josef/ Weststmk.

www.tierkrematorium.at,
www.franziskus-urnenhain.at

Eduard Reininger, Landscha 95, 8461 Ehrenhausen

Ruhestätte für Mensch und Tier

Ihr verlässlicher Partner seit 2002

Franziskus Urnenhain im Schilcherland
&

Einziges Tierkrematorium und einziger
Tierfriedhof auf Wiener Boden!

In Wien können Sie nur bei
uns bei der Kremierung 
anwesend sein!
Wir bieten:
Einzel- und einfache Kremierung, 
Erd- und Urnenbestattung, 
Abholservice rund um die Uhr 
u.v.m.
✆ 01/523 46 79

www.tfwien.at www.wtk.at

Tel. 0911776122 | www.pfeifenband.org

Shop mit ausgefallenen
Pfeifenbändern

wie auch Leinen.

Jedes Band ist ein Unikat.

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Das Andenken an 
die schöne Zeit mit 

dem vierbeinigen 
Freund hält über 

dessen Tod hinaus.
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Verlustverarbeitung braucht nicht
nur Zeit, sondern auch Raum. Das
stellt uns vor ein großes Problem:

Unsere Gesellschaft zeigt meistens wenig 
Verständnis bei starker Trauer um ein
Tier. „Nur zu oft bekommen Be-
troffene Kommentare wie ,Es
war doch nur ein Hund‘, ,Hol 
dir doch einen neuen aus dem 
Tierheim‘ o.ä. zu hören. Da-
hinter steht die leider noch im-
mer weit verbreitete Denkweise, 
Tiere seien relativ einfach zu erset-
zen. Dem möchte ich entgegenhalten, dass 
es in beiden Fällen um den Verlust einer Be-
ziehung geht.“ Dr. Eva Dempewolf beschäf-
tigt sich in ihrem Buch „Abschied nehmen“ 
mit der Trauerbegleitung beim Verlust eines 
Tieres. Sie nennt mehrere Trauerphasen,

Wenn der beste Freund sich 
für immer verabschiedet

weist aber auch darauf hin, dass Trauer in 
Wellen kommt und jeder Mensch auf seine
eigene Weise trauert. Wichtig ist, offen über
seine persönlichen Gefühle zu sprechen. 

„Teilen Sie – und das gilt für jede Art 
von Trauer – Ihnen nahestehen-

den Menschen offen mit, was
Ihnen Ihrer Ansicht nach jetzt
gut tun würde. Vertrauen Sie 
Ihrem Unbewussten, akzeptie-

ren Sie Gefühlsschwankungen 
als normal. Und vor allem: Haben 

Sie Geduld mit sich.“ 
Das ganze Interview auf:
diehundezeitung.com/tiertrauer

Mehr in: Eva Dempewolf
„Abschied nehmen – Trauer

um ein geliebtes Tier“

Wenn der Verlust und 
die Trauer schwin-

den, bleiben noch die 
schönen, liebevollen 

Erinnerungen. 

„Zeit
allein heilt gar 

nichts. Doch jede 
Heilung braucht 

ihre Zeit“
Dr. Dempewolf

www.tierbestattung-tirol.at

HabenTiereeineSeeleundGefühle?

Kannnurfragen, werüberkeineder

beidenEigenschaftenverfügt.

geliebteHaustiere

Bestattenstatt

Entsorgen!!

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG - URNEN 

SÄRGE - GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLUNG – KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG – URNEN

SÄRGE – GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLDIENST 0664 230 6284
www.tierbestattungen.at 

Wir sind da, wenn Freunde gehen.
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